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Die TermiKnowledge Multilingual Knowledge Base ist ein Projekt zur Erstellung eines mehr-
sprachigen korpusbasierten Online-Fachwörterbuchs zum COVID-19-Diskurs, welches sich 
aktuell im Aufbau befindet (vgl. Storrer 2001). 

Vier Universitäten (Universität Warschau, Karls-Universität in Prag, Universität Heidelberg, 
Universität Mailand) haben sich innerhalb eines 4EU+ Educational Project mit dem Titel 
„Knowledge through Terminology – From Multilingual Data to Domain-specific Knowledge 
via Terminological Resources“, abgekürzt TermiKnowledge, das Ziel gesetzt, Studierenden 
von BA- und MA-Studiengängen (Sprach- und Translationswissenschaft sowie Terminolo-
gie) Basiskompetenzen zur korpusgestützten und korpusbasierten Fachlexikographie (vgl. 
Lemnitzer/Zinsmeister 2015, S. 34–37) zu vermitteln, die sie dann zur Erstellung des anvi-
sierten Internetfachwörterbuches (zur Internetlexikographie vgl. Klosa/Müller-Spitzer 2016) 
unter Betreuung von Fachexpertinnen und Fachexperten einsetzen können.1 Das Wörter-
buch richtet sich an Studierende der Sprach- und Translationswissenschaft, der Termino-
logie sowie an sonstige Interessierte an diesem Fachdiskurs.

Die Phasen des lexikographischen Prozesses sind von einem Zusammenfließen und Über-
lappen der Phasen wie in einem Kreis charakterisiert (vgl. Klosa 2013): In der Vorberei-
tungsphase wurde das Wörterbuch inhaltlich konzipiert und computertechnische Möglich-
keiten wurden exploriert. Nach Abwägung unterschiedlicher Möglichkeiten wurde ein 
Mediawiki-System ausgewählt (vgl. dazu auch Flinz 2018). 

In der Phase der Datenbeschaffung wurden die Quellen für die Wörterbuchbasis zusam-
mengestellt. Es handelte sich um ad hoc erstellte Vergleichskorpora in deutscher, englischer, 
italienischer, polnischer und tschechischer Sprache, die aus unterschiedlichen Textsorten 
kompiliert wurden: normativen Texten (u.a. rechtlichen und medizinischen Leitlinien), wis-
senschaftlichen Texten (Aufsätzen), Presse-Texten aus allgemeinen Zeitungen sowie On-
line-Kommentaren zu Presse-Texten. Die Korpora wurden mit der Korpusplattform Sketch 
Engine aufgebaut und analysiert (vgl. Kilgarriff et al. 2004). 

1 Das Team bestand aus 7 Dozierenden und mehr als 30 Studierenden (7–8 pro Universität und 
1 TutorIn pro Universität). Die Arbeit fand online statt; der Kurs (6 cfu) wurde dann jedoch im 
Frühjahr 2022 mit einem abschließenden Präsenzmeeting in Heidelberg beendet. Die Studierenden 
haben nach einer theoretischen Einführung in unterschiedlichen Gruppenkonstellationen gearbeitet. 
In der ersten Arbeitsphase (Erstellung der Korpora und der Lemmalisten) wurden die Gruppen je 
nach Art von Korpora zusammengestellt; in der zweiten Phase (Herausfilterung der mikrostrukturel-
len Angaben) erfolgte die Zusammenführung der Studierenden in Gruppen nach Sprachen.
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In der Phase der Datenaufbereitung wurden in jeder Sprache die provisorischen Lemma-
kandidatenlisten erstellt. Diese sind aus dem Zusammenspiel von zwei Arbeitsschritten 
entstanden: Extrahierung von Frequenzlisten (absoluter und relativer Häufigkeit) aus den 
unterschiedlichen Fokuskorpora und von Keywordlisten (einzelner Keywords und Mehr-
wortverbindungen) auf der Basis der in Sketch Engine integrierten Referenzkorpora (Web-
korpora). Die provisorischen Stichwortlisten (ca. 57 Lemmata) wurden anschließend unter-
einander verglichen, um Äquivalenzbeziehungen zu identifizieren (vgl. Flinz/Perkuhn 2018; 
Szemińska/Więch 2019): z.B. infection rate (en) – Infektionsrate (de) – tasso di infezione (it) – 

šíření nákazy (cz) – wskaźnik zakażeń (pl).

Die definitive Lemmaliste (38 Stichwörter), die Entsprechungen in allen involvierten Spra-

chen hat, wurde dann online gestellt (vgl. Abb. 1):2 

Abb. 1: Screenshot der Lemmaliste

Anschließend wurden die Listen validiert und die lexikographischen Daten unter Berück-

sichtigung der mikrostrukturellen Angaben (u. a. des Formkommentars und des semanti-

schen Kommentars) in einer Datenbank eingetragen. Für jedes Stichwort wurden folgende 

Informationen aus den Korpora herausgefiltert: semantisch nahe Wörter (auch auf der Basis 

des Kookkurrenzprofils), orthographische Varianten, Synonyme, Definitionen, Beispiele, 

Kollokationen und Angaben zur Keyness. Wenn möglich wurden die Angaben nach Korpus-

typ unterschieden, um auch die intralinguale Variation innerhalb unterschiedlicher Text-

sorten abzubilden (Abb. 2).

2 Vgl. https://terminology.mimuw.edu.pl/index.php?title=Main_Page. Es gab auch Termini, die keine 

Entsprechung in einer Sprache oder in einer bestimmten Domäne hatten: In diesem Fall wurde ein 

Hinweis dazu gegeben.
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Abb. 2: Screenshot der Struktur des Eintrags face mask

Das mehrsprachige Wörterbuch wurde bereits online gestellt, auch wenn die Umtexte noch 
im Aufbau sind. 

Die Studierenden haben abschließend die eigene praktische lexikographische Arbeit sowie 
den theoretischen Hintergrund reflektiert und bewertet: Vor- und Nachteile wurden disku-
tiert. Dieser letzte Arbeitsschritt war für das Team von großer Relevanz, da Konsequenzen 
für das bereits gestartete neue Termiknowledge-Projekt gezogen werden konnten. 
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